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V. Angelegenheiten der Verwendung des Ionds für den Meuvau von
F'rovinzialftraßcn. (Unter Etat ^. Zleubnufonds.)

Dieser Fonds hatte zu Beginn des Rechnungsjahres 1898/99 (vergleiche vorigjährigen
VerwaltungsberichtSeite 20?) bereits eine Ueberlastungvon , . . . 155011 M, 98 Pf-

Im Laufe des Jahres wurden ferner noch zur Abrechnung des
Kredits von 33 000 M,, Ausbau der Straße Stolberg-Iülich bewilligt 176 „ -^ »,

Mithin betragt die Ueberlastung 155 18? M. 98^ß
Wahrend des genannten Rechnungsjahres sind dem Fonds zugeflossen:
a. der etatsmäßige Zuschuß von . . , . 50 000 M. — Pf,
d. Zinsen des Depositums...... 5 402 „ 78 „

Demnach betrug die Gesammteinnahme 55 402 „ 78 «
Nach Abzug der Einnahmen verbleibt noch eine Ueberlastung des Fonds um 99 785 M, 20 Pf-,

welche in das nächste Rechnungsjahrübergeht.
Zur Bestreitung der laufenden Ausgaben mußte von dem bei der Landesbank rentbar

angelegtenDepositum von 220 000 M ein Betrag von 40 000 M. zurückgezogenwerden, so daß
dasselbe jetzt nur noch 180 000 M. betragt. Durch diese Zurückziehungergab sich ein Ausfall an
Zinsen des Depositums von 97 M. 22 Pf., so daß die Zinsen in diesem Jahre nicht 5500 M-,
sondern nur 5500—97 M. 22 Pf. ----- 5402 M. 78 Pf. betragen.

Außerdemist in Folge der starken Inanspruchnahme dieses Fonds der etatsmäßige Zuschuß
für die nächste Etatsperiodc 1899—1901 wieder auf den früheren Betrag von 90 000 M. D
das Jahr erhöht worden, so daß in: Laufe derselben die Ueberlastung des Fonds beseitigt werden kann.

o. Angelegenheiten der Unterstützung des Oemeinde- und Kreiswegebaues.
Bei dem Fonds zur Unterstützungdes Gemeinde- und Kreis-Wegebaueswar zu Anfang

des Berichtsjahres ein verfügbarer Bestand vorhanden von ..... 87 332 M. 8 l Pf-
(vergl. S. 208 des vorjährigen Berichts).

Dem Fonds sind im Rechnungsjahrezugeflossen:
H. der etatsmäßige Zuschußvon ........... 350000 — ,,
b. die Zinsen der Depositen von 500 000 M. (2°/« bezw. 2'/«°/„) 11000 I — „
o. Ersparnissean früheren Bewilligungen in Folge Nichtausführung

oder billigerer Herstellungder betreffendenWege . . , . 53 370 3? ,,
mithin Einnahme einschl. des aus dem Vorjahre übernommenenBestandes 50l 703 M ^Pst

Die Bewilligung an Beihülfen betrug nach der beifolgenden
Uebersicht im Ganzen ................. 430 841 .. 65 ^,
so daß am Schlüssedes Rechnungsjahresein Bestand von . . , 70862 M. 03^Pf-
verbliebenist.
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Hiermit übereinstimmendweist der Finalabschlußnach:
a. einen Baarbestand von .............. 96716 M. 29 Pf,
d. Depositen ................. 500 000 „ — „
o. Resteinnahmefür auf Rechnungder Gemeindengebaute Wege 128 800 ,^— „

zusammen 725 516 M. 29 Pf,
Auf diesem Betrage lasten noch Bewilligungen<Restausgaben) vou 654 6^4 „ 26 „

mithin freier Bestand wie vor 70 862 M. 03 Pf.
Die vorangegebenenBewilligungen haben auf Grund der Bestimmungenzur Ausführung

des § ? des Reglements für das Straßenbauwesen in der Rheiuprouinzvom 12. Dezember1890,
betreffenddie Unterstützungdes Gemeinde-und Kreis-Wegebanes,stattgefunden.

Dem Fonds ^. wurden wie bisher 100000 M. und dem Fonds L. 250000 M. nebst
je 5000 M. Zinsen zugewiesen. Der erstgenannte Fonds dient zur Unterstützungsolcher Gemeinden)
welche die ihnen obliegendegemeine Wcgebaulastohne Beihülfe nicht zu tragen vermögen,und der
letzterwähntezur Förderung des Neubaues wichtigererGemeinde- und Kreiswege.

Die bei beiden Fonds vorgekommenen Mehrbewilligungenvon 69841 M. 65 Pf. wurden
aus dem Bestände des Vorjahres gedeckt.

Die in Gemäßheit des § 11 der uurbezcichnetenBestimmungen durch die diesseitigen
Organe auf Rechnung der Gemeinden in 1895 bezw. im Vorjahre begonnenenWegebauteuHaus
Vruch-Bahnhof Seifen, Uersfeld-Kaperichund Kemufeld-Katzenloch wurden im Laufe des Berichts¬
jahres fertiggestellt;der Bau des Weges Mahen-Weibern ist beinahe beendet.

Für den mit Beihülfen des Reichesund der Provinz durch die Kreise Trier Land und
Saarburg zu bauendenWeg von Oberbillig nach Rchlingen sind die Grunderwcrbsverhandluugen
noch im Gange; mit der Bauausführung konnte daher noch nicht begonnenwerden.

Die Vertheilung der Bewilligungenauf die einzelnenKreise und Regierungsbezirkewar
folgende:
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Nr, l Kreis.

Bewilligt aus Fonds

bezw, aus dein
Bestände vom vorigen

Jahre,

Oesammt-
betrag.

','.'r. Kreis.

Bewilligt n»s Fonds

bezw, aus dem
Bestände vom vorige»

Jahre,

Westmmt'
betrag.

^_H

!
2
3
4
5

7
8
9

10
11

I
2
8
4
5
6
7
8
9

10
II

RegierungsbezirkAachen.
Aachen Land
Duron , ,
Erkelenz , ,
Geilentirchen
Heinsberg ,
Mich, , ,
Walmedy
Montjoie, ,
Sclileiden

«VNmme

l 300
8U0

l 000
700

8 900
2 420
3 078

18 198

RegierungsbezirkCoblenz.
Adeunu , , , . 5 716 — — — 5 71«
Ahrweiler 3 033 — 8 770 — 11 803
Altentirchen 4 274 — 10 500 — 14 774
Eochcm 500 —- ! 000 — 1 500
Krenzuach ! 000 — — — 1000
Mnyen , l 400 — 41568 65 42 968
Neuwied , 3360 — — — 8 360
Siinmern 5 790 5, 950 — 11740
St, Guar I 500 — 14 000 — 15 500
Wetzlar , — — 14 884 — 14 834
Zoll , , 1 150 — 8 400 4 550

Summe 27 72)! 100 022 05 127 745

6b

Ncgiernngsbczirt Düsseldorf.
Düsseldorf Land
Essen Land , ,
Geldern , , ,
M,'Wadbach ,
Greueubroich .
Kempen ,
Lcnnep
Mcttmcmn
Moers ,
Neuß . ,
Solingen,

Summe

500 — 2 «00 „, 2 500
! 000 — — 1000

«00 — 6 530 7 330
— — 6 l0U 6! 00
— — 5 03« — 5 630
— — I 700 — 1 700

1 90« — — — 190«
— — IN 933 — IN 933
l 150 — 6 830 — 7 980
— — 2 200 — 2 20«

933 — 14 160 — 15 093
6 283 56 «83 62 366

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

RegierungsbezirkKöln.
7 5«« — 7 500 ^ !
2 NUN— 3 300 >)
— — 800 3
— — ! 000 4
— — 700 5

5 NNN— 5 000 6
I 9NN— IN8NU 7
l 000 — 3 42» 8
2 200 — 5 278 9

!9 600 3? 798

Vcrgheim , ,
Enstirchen , .
Gummersbllch .
Köln Land , ,
Mülheim n, Rhein
Rhciutmch , .
Siegtrcis , ,
Waldbrocl . ,
Wipperfürth. ,

Summe

Berntastel . , ,
Vitburg und Prüm
Vitburg , , , ,
Daun.....
Merzig , , , ,
Ottweiler , , ,
Prüm .....
Saarbrücken, . .
Snarburg , . .
Sanrlouis , , ,
Trier Land , , ,
St. Wendel, . ,
Wittlich . . , .
Summe Trier , ,

Köln , ,
Düsseldorf

„ Coblcnz ,
„ Aachen

Summe überhaupt

_^ 6 400 — 6 400
l 45N — > 2 330 — 3 780
3 3UU— 8 290 11590

8NN l 3 070 3 870
2 5NN ^! __ ........... 2 500
3 35N , — — 3 350

56? — 4 567 — 5134
2 625 — 13 UNN— 15 625
3 212 — 9 17N— 12 382

17 804 ! 46 827 64 631

gsbezirl Trier.
4 N20 — 4 020
— — 15 000 — 15 000

3 45N— 22 250 — 25 700
5 23N— 2lNN — 7 330
l 94U— 2 500 — 4 440
l NNN— 5 NNN— 6 900
5 800 __ 13N50 18 850

530 ,_. 8 5UN— 9 030
l43U ^ 3 NNN— 4 430
3 4NU^,. 1 500 — 4 900
7 775 17160 — 24 935
2 650 — 6 000 .,„ 8 650
1525 — 2 591 — 411«

38 750 — 99 551 , 138 301
17 804 — 46 82? - 64 631
6 283 — 56 083 — 62 366

27 723 100 022 65 127 74b
18 198 19 600 37 798

108 758 322 083 0,', 430 841

65
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